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• Akademisches Studium an 
einer Universität oder 
Fachhochschule(im Ausland);

• 3 Jahre - 3000 h Theorie -
1500 h Berufspraxis;

• Akademischer Titel und 
Berufsbefähigung;

• Berufsausübung im 
öffentlichen und privaten 
Gesundheits- und 
Sozialwesen und als 
Selbstständige Fachkräfte;

Ausbildungswege
Percorsi formativi



Die Berufskammer
L‘Ordine professionale

• Förderung aller Initiativen zur Bekanntmachung der 
universitären Ausbildungswege;

• Bedarfsplanung für die Ausbildung der Fachkräfte;

• Förderung, Organisation, Bekanntmachen und 
Bewertung der Aus- und Weiterbildung; 

• Förderung und Gewährleistung der Unabhängigkeit, 
Autonomie und Verantwortung der Berufaususübung;

• Überwachung der fachlich-beruflichen 
Qualifikationen;

• Deontologischer Kodex und Weiterbildungspflicht;



Die Techniker:innen der 
psychiatrischen Rehabilitation 
führen Rehabilitation- und 
Bildungsmaßnahmen mit Menschen 
mit psychischen Störungen durch. Die 
Interventionen erstreckt sich über 
die gesamte Lebensspanne des 
Menschen, von der Kindheit über das 
Erwachsenenalter bis hin zum 
fortgeschrittenen Alter.

Dabei wird an der Bewertung der 
psychischen Behinderung und des 
geistigen Potenzials der Person 
gearbeitet und 
deren Bedürfnisse unter 
Einbeziehung der Ressourcen des 
familiären und sozioökologischen 
Kontexts der Person analysiert.

Techniker*in der psychiatrischen Rehabilitation 
Tecnico*a della riabilitazioen psichiatrica



Die Therapeut:innen der Neuropsychomotorik des 
Entwicklungsalters wenden hochspezifische 
Techniken an, um auf die Gesundheitsbedürfnisse 
im Kindes- und Jugendalter einzugehen.

Dabei werden die Zusammenhänge zwischen 
neurologischen Entwicklungsstörungen, 
der Neurobiologie und den neurofunktionalen 
Ressourcen von Kindern und Jugendlichen genau 
eingeordnet und dementsprechende 
Interventionen geplant und durchgeführt.

Fachbereiche:

NEUROPSYCHOMOTORIK: Sensorisch-motorische 
und neuromotorische Entwicklung, neurologische 
Entwicklungsreifung, neurosensorische Reifung, 
sensorisch-motorische Integration, globale und 
feine Koordination.

ENTWICKLUNGSNEUROPSYCHOLOGIE: Aufmerksa
mkeit, Gedächtnis, Selbstregulation, praktische und 
konzeptionelle Fähigkeiten, Lernen und Prozesse im 
Zusammenhang mit der Lese- und Schreibfähigkeit, 
Kommunikationsfähigkeiten, exekutive Funktionen 
und kognitive Prozesse.

ENTWICKLUNGSPSYCHOPATHOLOGIE: Beziehungsf
ähigkeiten, sozio-kommunikative Fähigkeiten, 
persönliche Autonomie, sensorische Integration 
und Modulation, emotionale und soziale Reife.

Therapeut*in der Neuropsychomotorik des 
Entwicklungsalters
Terapista della neuro e psicomotricità dell’età 
evolutiva



Der Logopäde/die Logopädin ist die 
medizinische Fachkraft, die ihre Tätigkeit 
in der Prävention und 
Rehabilitationsbehandlung von Sprach-
und Kommunikationsstörungen im 
Entwicklungs-, Erwachsenen- und 
geriatrischen Alter ausübt.

Die Tätigkeit des/der Logopäd:innen zielt 
auf die Aufklärung und Umerziehung aller 
Pathologien ab, die Störungen der 
Stimme, des Schluckens, des Hörens, des 
Sprachflusses, der Sprache und der 
Kommunikation verursachen, 
einschließlich aller Funktionen, die mit 
dem Verstehen und der Produktion 
mündlicher und schriftlicher Sprache 
verbunden sind. Sowie bei allen Formen 
der nonverbalen Kommunikation und bei 
Kommunikationsbehinderungen.

Logopäd*in
Logopedista



Der Berufserzieher organisiert und 
verwaltet Bildungs- und 
Rehabilitationsprojekte und 
Rehabilitationsdienste im gesundheitlichen 
Bereich, die sich an Menschen in 
Schwierigkeiten richten: Minderjährige, 
Drogenabhängige, Alkoholiker, Gefangene, 
Behinderte, psychiatrische Patienten und 
ältere Menschen.

Berufserzieher arbeiten in multidisziplinären 
Teams mit Ärzten, Krankenpflegern, 
Sozialarbeitern, Psychologen, 
Gefängnispersonal, deren gemeinsames Ziel 
es ist, Gruppen und Einzelpersonen 
anzuregen, die soziale Wiedereingliederung 
zu verfolgen. Dazu werden Bildungs- und 
Gesundheitsinterventionen definiert, die auf 
die individuellen Bedürfnisse eingehen, um 
die Autonomie und das persönliche Potential 
zu fördern.

Berufserzieher*in (Sanitätsprofil)
Educatore professionale (profilo sanitario)



Der Podologe und medizinischer Fußpfleger ist der 
Gesundheitsberuf, der für die Behandlung aller 
Fußkrankheiten qualifiziert ist.

Er/sie behandelt alle präventiven, diagnostischen und 
therapeutischen Aspekte von Fußpathologien, von den 
einfachsten bis zu den komplexesten: Hyperkeratosen, 
besser bekannt als Hühneraugen, Warzen, eingewachsene 
Zehennägel, Achsabweichungen der Zehen (Hallux valgus, 
Hammerzehen).

Darüber hinaus ist das Eingreifen des Podologen / der 
Podologin bei der Vorbeugung und Behandlung 
von diabetischen Fußkomplikationen, aber auch 
bei haltungsbedingten Beschwerden, Plattfüßen bei 
Kindern und dem älteren Fuß unerlässlich.

Der Podologe/Podologin führt 
diagnostische Untersuchungen mit elektromedizinischen 
Instrumenten und Geräten durch, behandelt und 
rehabilitiert Fußfunktionen und bietet häusliche Pflege für 
Fußerkrankungen bei Behinderten und abhängigen älteren 
Menschen.

Er / sie führt unter anderem diagnostische Untersuchungen 
wie die baropodometrische Untersuchung durch, eine 
grundlegende Beurteilung für die Analyse 
der Gangbiomechanik und die Anpassung von 
maßgefertigten orthopädischen Einlagen.

Podolog*in
Podologo*a



Die Risikofaktoren für Gesundheit und 
Sicherheit reduzieren und zu identifizieren 
und gleichzeitig die Präventions- und 
Sicherheitskultur in der Umwelt, am 
Wohnort und am Arbeitsplatz verbessern. 
Dies ist die Hauptaufgabe der 
Techniker:innen der Vorbeugung im Bereich 
Umwelt und Arbeitsplatz.

Die Vorbeugungstechniker:innen sind 
Gesundheitsfachkräfte, der für 
alle Präventions-, Überprüfungs- und 
Kontrollmaßnahmen in folgenden Bereichen 
zuständig ist

•Umwelthygiene und Sicherheit in Wohn-
und Arbeitsstätten

•Lebensmittel- und Getränkehygiene

•Hygiene der öffentlichen Gesundheit und 
Veterinärhygiene

Techniker*in der Vorbeugung im Bereich Umwelt 
und Arbeitsplatz
Tecnico della Prevenzione nell’ambiente e nei luoghi 
di lavoro



Die Tätigkeit des Audiometrikers zielt auf die 
Durchführung aller nicht-invasiven, 
psychoakustischen und 
elektrophysiologischen Untersuchungen zur 
Beurteilung und Vermessung des Hör- und 
Gleichgewichtssystems sowie auf die 
Rehabilitation von Behinderungen, die aus 
einer Pathologie des Hör- und 
Gleichgewichtssystems resultieren.

Prävention: Neugeborenen-Hörscreening, 
Hörscreening in Schulen, Apotheken, bei 
Veranstaltungen zum Thema „Taubheit“, 
Hörpräventionskampagnen und in den 
Bereichen Präventivmedizin und 
Arbeitsmedizin.

Hörbewertung: Audiometrie, Impedanztests, 
akustisch und akustisch evozierte Potenziale,.

Vestibuläre Beurteilung

Auditive und vestibuläre Rehabilitation

Audiometrietechniker*in
Tecnico audiometrista



Der biomedizinische Labortechniker besitzt 
umfangreiche Kenntnisse im Bereich der 
Naturwissenschaften und zahlreiche 
labortechnische Fähigkeiten. Diese ermöglichen die 
Analyse, Bewertung, Interpretation, Anwendung 
und Planung von biomedizinischen und 
biotechnologischen Laboraktivitäten, durch die er 
einen wichtigen Beitrag zur Diagnose, 
Überwachung und Verlaufskontrolle von 
Krankheiten leistet.

In Autonomie und direkter Zusammenarbeit mit 
anderen Laborfachleuten führt er Analysen in den 
Bereichen der Biochemie, Mikrobiologie, 
Virologie, klinischer Pathologie, Pharmakologie, 
Toxikologie, Immunhämatologie, 
Molekularbiologie, Genetik, Zytologie und 
Histopathologie durch.

Der Labortechniker ist für 
das Qualitätsmanagement, die Dokumentation, 
Validierung neuer Methoden und Geräte sowie die 
Organisation des Labors, verantwortlich. Zudem 
überwacht er den ordnungsgemäßen Betrieb der 
Laborgeräte und kümmert sich um deren 
routinemäßige Wartung.

Biomedizinische*r Labortechniker*in
Tecnico sanitario di laboratorio biomedico



Im Detail gehören zu ihren Aufgaben:

•Sie organisieren und koordinieren Tätigkeiten, 
die Ernährung und Diätetik betreffen.

•Sie erarbeiten, formulieren und führen ärztlich 
verschriebene Diäten durch und kontrollieren die 
Akzeptanz von Seiten der Klient:innen.

•Sie arbeiten mit anderen Berufsgruppen im Bereich 
Essstörungen im Sinne der multidisziplinären 
Behandlungsweise zusammen.

•Sie arbeiten mit den Kontrollorganen bei der 
Einhaltung von Hygienerichtlinien im 
Verpflegungsdienst zusammen.

•Sie berechnen die Portionierung und 
Zusammensetzung von Lebensmitteln für 
verschiedene Bevölkerungsgruppen und planen 
Gemeinschaftsverpflegung.

•Sie studieren und erarbeiten die Zusammensetzung 
der Lebensmittelportionen zur Bedarfsdeckung von 
Bevölkerungsgruppen.

•Sie führen didaktisch-erzieherische und 
Informationstätigkeiten durch, um das Wissen 
über Grundsätze der gesunden Ernährung zu 
verbreiten und den Erhalt oder die 
Wiederherstellung eines guten 
Gesundheitszustandes des Einzelnen, von 
Gemeinschaften oder Bevölkerungsgruppen zu 
erreichen.

Ernährungstherapeut*in
Dietista



ie Orthopädietechniker:innen sind ist die 
Fachkräfte im Gesundheitswesen, die auf 
ärztliche Verordnung und anschließende 
Prüfung die Herstellung und/oder Anpassung, 
Anwendung und Lieferung von Prothesen und 
Orthesen sowie Ersatz, Korrektur und 
Nachbetreuung durchführt.

Die Orthopädietechniker:innen arbeiten mit 
dem Facharzt zusammen, von dem er die 
Diagnose und ein Projekt für die Rehabilitation 
des Patienten erhält. Der Orthopädietechniker 
untersucht das Projekt und fertigt ein 
individuelles medizinisches Hilfsmittel an, um 
das Problem des Patienten zu lösen.

Der/die Orthopädietechniker:in ist also die 
Fachkraft im Gesundheitswesen, die alle 
medizinischen Hilfsmittel wie Prothesen, 
Orthesen und Ersatz-, Korrektur- und 
Stützhilfen für den Bewegungsapparat entwirft, 
herstellt, anpasst und für die Lieferung und 
Inbetriebnahme sorgt.

Orthopädietechniker*in
Tecnico ortopedico



Ein/e Kardiotechniker/in ist bei Herzoperationen und -
transplantationen ein wichtiger Teil des OP-Teams. Ihre 
Aufgabe ist es, kardiotechnische Maschinen zu überwachen 
und sicherzustellen, dass der Blutkreislauf bei stillgelegten 
Herzen aufrecht erhalten wird. Mit ihrem Einsatz unterstützen 
sie Chirurgen/-innen und Anästhesisten/-innen und machen 
die Durchführung von Eingriffen am offenen Herzen erst 
möglich.

Die Hauptaufgabe eines/-r diplomierten Kardiotechnikers/-in 
besteht in der Bedienung und Überwachung von 
kardiotechnischen Geräten und Herzunterstützungssystemen. 
Sie sind bei Herzoperationen dabei und überwachen auch 
außerhalb des OPs den Blutkreislauf der Patienten/-innen.

Bei Operationen am offenen Herzen 
sorgen Kardiotechniker/innen dafür, dass der Blutkreislauf der 
Patienten/-innen künstlich aufrechterhalten wird. Zu diesem 
Zweck bereiten sie Geräte wie die Herz-Lungen-Maschine oder 
Herzpumpen vor, schließen diese an die Patienten/-innen an 
und überwachen die Monitore. Während der Operation 
notieren sie Werte wie die Herzfrequenz, den Puls, den 
Blutdruck und die Körpertemperatur.

Kardiotechniker/innen sind auch dafür verantwortlich, 
die Perfusion sicherzustellen. Sie kümmern sich also darum, 
dass Organe, Gewebe und Blutgefäße während eines Eingriffs 
mit Blut und anderen Flüssigkeiten versorgt werden. 

Kardiotechniker*in und Herzperfusionist*in
Tecnico della Fisiopatologia Cardiocircolatoria e 
Perfusione Cardiovascolare



Sanitätsassistent:innen sind sanitäre 
Fachkräfte für 
die Gesundheitsprävention, die in der 
Lage sind, die gesundheitlichen 
Bedürfnisse der Bevölkerung zu 
ermitteln und darauf ausgerichtete 
Maßnahmen durchzuführen. Sie führen 
Maßnahmen 
zur Gesundheitsprävention, 
Gesundheitserziehung und 
Gesundheitsförderung durch, die auf 
das Wohlbefinden des Einzelnen, von 
Menschen aller Altersgruppen, der 
Familie und der Gemeinschaft abzielen.

Sanitätsassitent*in
Assistente sanitario*a



Die Ergotherapie begleitet Menschen 
jeden Alters, die in ihrer individuellen 
Handlungsfähigkeit eingeschränkt oder 
von Einschränkungen bedroht sind. Ziel ist 
es, den Klienten bei der Durchführung von 
für sie bedeutungsvollen Betätigungen 
und erforderliche Betätigungen (die eine 
Person tun muss oder die von ihr erwartet 
werden) in den 
Bereichen Selbstversorgung, 
Produktivität und Freizeit/Erholung in 
ihrer persönlichen Umwelt zu stärken, 
verbessern oder wiederzuerlangen.

Dabei sind Alltagshandlungen vom 
Anziehen der Schuhe, das Schreiben, das 
Verwenden einer Tastatur, Kochen, 
u.v.a.m. der Therapieschwerpunkt und 
Mittel der Ergotherapie.

Ergotherapeut*in – Terapista occupazionale



Der / die Orthoptist:in ist im 
Gesundheitswesen tätig und 
untersucht mögliche 
vorhandene Störungen des 
beidäugigen Sehens (Störungen 
sowohl der Augenmuskeln als auch der 
Sensorik). (Orthoptik)

Der/ die Orthoptist:in führt 
bestimmte Untersuchungen am 
Auge durch und assistiert somit dem 
Augenarzt bei der Erkennung von 
möglich vorhandenen 
Augenerkrankungen. (Assistenz der 
Ophthalmologie/des Augenarztes)

Orthoptist*in - Oftalmologieassistent*in
ortottista - assistente di oftalmologia



Hörakustiker:innen sind Fachkräfte im 
Gesundheitswesen, die im Besitz eines 
dreijährigen Studiums oder einer 
gleichwertigen Qualifikation ist und ihre 
Tätigkeit in der Bereitstellung, 
Anpassung und Kontrolle von 
prothetischen Hilfsmitteln zur 
Vorbeugung und Korrektur von 
Hördefiziten ausübt. Sie handeln 
auf ärztliche Verschreibung und setzen 
ihre Tätigkeiten in Autonomie um. Die 
Tätigkeit des Hörakustikers zielt auf 
die Anwendung prothetischer Hilfsmittel 
mittels Abdruck des äußeren 
Gehörgangs, die Konstruktion und 
Anwendung von Ohrpassstücken oder 
anderen akustischen 
Kopplungssystemen sowie die 
Durchführung prothetischer 
Beurteilungstests ab.

Hörakustiker*in
Tecnico*a audioprotesista



Medizinische*r Radiologietechnolog*in
Tecnico*a sanitario di radiologia medica

Sie sind Fachleute der medizinischen 
Bildgebung sowie der 
Strahlentherapie. Sie sind fixer 
Bestandteil von Teams für 
Radiologische Diagnostik und 
Interventionelle Radiologie, 
Strahlentherapie, Nuklearmedizin und 
Strahlenphysik. Sie arbeiten 
eigenverantwortlich und 
indikationsbezogen mit Technologien 
rund um ionisierende Strahlung, 
Magnetfeld und Ultraschall. Sie 
verwenden diese 
Bildgebungsverfahren zur 
Untersuchung und Behandlung von 
Menschen, sowie in der Forschung und 
Industrie.



Dentalhygieniker:innen sind im Bereich 
der Sanitätstechnik tätig, sie kümmern 
sich um die Mundgesundheit ihrer 
Patient:innen sowie um 
die Vorbeugung und Behandlung von 
Zahn- und Zahnfleischerkrankungen.

Geht es um die Vorbeugung 
und Behandlung von Zahn- und 
Zahnfleischerkrankungen, sind 
Dentalhygieniker:innen die richtigen 
Ansprechpersonen. Sie kümmern sich 
um die Mundgesundheit– entweder in 
einem zahnmedizinischen Team oder 
auch in der eigenen Praxis. In der 
Ernährungsberatung und 
Gesundheitserziehung spielen sie 
ebenfalls eine wichtige Rolle.

Dentalhygieniger*in
Igienista dentale



•Durchführung von EEG-Untersuchungen, 
Evozierten Potentialen und 
Elektronystagmographien an ambulanten 
und stationären Patient:innen inkl. der 
Untersuchungen von Intensivpatient:innen

•Mitarbeit in der Durchführung von 
Langzeit-Video-EEG-Untersuchungen 
sowie der Schlaflabordiagnostik

•Durchführung von Neurographien und 
Elektromyographien

•Einarbeitung und Durchführung von 
Ultraschalluntersuchungen der 
hirnversorgenden Gefäße (Doppler)

•Auswertung, Dokumentation und 
Archivierung der 
Untersuchungsergebnisse

Techniker*in der Neurophysiopathologie
Tecnico*a di neurofisiopatologia
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